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Ferien müsste man haben!

Aber bald geht es wieder in die Schule und das bedeutet, dass am Samstag, dem 08. August 2009, 71 Schulanfänger
sich auf die gefüllte Schultüte zur Schuleinführung und aber genau so über den neuen Schulranzen mit Füller,
Buntstiften, Turnsachen, Turnbeutel, Werkschürze und Malkasten freuen. In der Großen Kreisstadt Zschopau
betreten 34 Schulanfänger (15 Mädchen und 19 Jungen), in der August-Bebel-Schule und 37 Schulanfänger (19
Mädchen und 18 Jungen), in der Grundschule „Am Zschopenberg“ zum ersten Mal ihre Unterrichtsräume. 

Allen ABC-Schützen in der Großen Kreisstadt Zschopau wünschen wir zum Start ins 1. Schuljahr alles Gute
und viel Freude beim Lernen! Allen anderen Schülern ebenfalls ein erfolgreiches Schuljahr!
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Schulanfängerandacht am 08. August, 14:00 Uhr,
in der St. Martinskirche

Wir freuen uns, dass wir im August wieder mit
einer 1. Klasse Christenlehre beginnen
können. Start ist die Schulanfängerandacht
am 08. August, 14:00 Uhr. 

Dazu laden wir unsere 1. Klässler, ihre Eltern,
Geschwister, Großeltern, Paten usw. sehr
herzlich in die St. Martinskirche ein.
Mit dem neuen Unterrichtsjahr starten wir am
16.08., 9:30 Uhr Gottesdienst zum Schul-
beginn.

Pfarrer Hanke
Ev.-Luth. St. Martinskirchgemeinde Zschopau

Erholsame und erlebnisreiche Ferientage im Hort
Spatzennest

Schon in der ersten Ferienwoche war für uns Hortkinder im Spatzennest
keine Langeweile angesagt. Neben einer Waldwanderung mit dem
Förster, bei der wir zahlreichen Pflanzen und Fröschen begegneten,
stand auch ein Besuch des Piratenfestes in der Baldauf Villa Marienberg
auf dem Programm. Hier gab es für uns zahlreiche Stationen und
Anlaufpunkte, wie Knüppelkuchen backen, am Kletterbaum sein Können
zeigen oder ein Mitmachtheater, bei dem Stimme und Körpereinsatz
gefragt waren, zu besuchen.
Die zweite Ferienwoche begann mit einem Besuch des Zschopauer
Freibades. Wir hoffen, dass dies nicht das einzigste Mal bleiben wird.
Am Tag darauf besuchte uns die Kräuterfee aus Lauterbach und zeigte,
welche „grünen Schätze“ gegen so manche Erkrankung auf unseren
Wäldern und Wiesen zu finden sind.
Interessant war für uns auch die „Kräuterverkostung“, bei der wir die
eine oder andere Grünpflanze probieren durften und mächtig staunten,
wie viele dieser Gewächse essbar sind.
Sehr gern gehen wir auch in den Wald zum Bach und spielen dort. Hier
gibt es besondere Entdeckungen zu machen. Wir freuen uns schon auf
den nächsten Waldtag. Aber bei uns im Garten matschen wir genauso
gern mit Sand und Wasser.
Doch damit nicht genug. In den nächsten Wochen warten noch weitere
Höhepunkte, wie z.B. der Besuch des Greifensteintheaters, ein Ausflug
ins Tropenhaus Wiesenbad oder der Reiterhof in Hennersdorf, auf uns.

Die Hortkinder und Erzieher vom Spatzennest

Aus der Kita „Pfiffikus“
Das große Krabbeln …

Tiere im Garten bieten für Kinder zahlreiche Möglichkeiten zum
Beobachten und Erforschen. Dabei setzen sich schon die Kleinkinder
aktiv mit der Umwelt auseinander.
Die Krippenkinder der Mäusegruppe beschäftigten sich im Rahmen
eines naturwissenschaftlichen Projektes mit verschiedenen Tieren, wie
zum Beispiel  Schnecken, Raupen und Spinnen. Dabei lernten sie das
Buch „Die kleine Raupe Nimmersatt“ kennen. Gemeinsam wurde die
Entwicklung des Schmetterlings verfolgt. Weiter stand die Beobachtung
von Schnecken im Mittelpunkt. Die Kinder hatten die Möglichkeit, diese
mit Becherlupen im Terrarium zu betrachten. Dabei beobachteten
unsere Kleinsten zum Beispiel, wie sich eine Schnecke fortbewegt und
ernährt. 
Am Ende des Projektes ließen die Kinder die Schnecken gemeinsam
wieder frei.

Frau Matz und Frau Richter
(Erzieherinnen der Mäusegruppe; KITA „Pfiffikus“) 
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Ehemaliger Formel-1-Pilot trifft Motorrad Youngstar
aus Zschopau OT Krumhermersdorf

Im Rahmen der Testfahrten zur Vorbereitung des 4. Laufes zur
Internationalen Deutschen Motorradmeisterschaft trafen sich Lucy
Glöckner und Michael Schumacher auf dem Sachsenring. Am folgenden
Wochenende (20./21.06.09) konnte die 18-jährige Neueinsteigerin im
Yamaha R6 Dunlop Cup mit ihrer 130 PS starken und ca. 260 km/h
schnellen Maschine mit Rang 2 ihren 1. Podestplatz einfahren. Nach
Rang 4 auf dem Salzburgring steht Lucy bereits auf dem 4. Platz in der
Gesamtwertung. Das nächste Rennen findet am 02. August auf dem
Schleizer Dreieck statt. Dazu unsere besten Wünsche!

Wir bereiten das Schloss- und Schützenfest 2009 vor

Das Schloss- und Schützenfest ist in diesem Jahr verbunden mit dem
11. Treffen Sächsischer Schützenvereine des Sächsischen Schützen-
bundes. Vom 28.- 30.08.2009 erwarten wir deshalb in diesem Jahr noch
mehr Schützen und Besucher als in den vorangegangenen Jahren in
unserer Stadt. 

Bereits jetzt möchten wir den Bürgern unserer Stadt mitteilen, wo wir
Parkmöglichkeiten einrichten werden und wo für den großen Festumzug
am Samstag, dem 29.08.09, die Parkflächen gesperrt sein werden. 
Auf dem Neumarkt wird ein großes Festzelt errichtet - so wie einst bei
Rund um Zschopau. Zusätzlich wird in dieser Zeit ein großer Kran auf
dem Neumarkt stehen, der das Wohnhaus Neumarkt 13 teilweise
abträgt und wieder aufbaut.
Die Innenstadt von Zschopau wird an diesem Samstag für den Verkehr
gesperrt sein. Das bedeutet für alle Bewohner, bereits jetzt daran zu
denken, dass an diesem Tag kein Umzug und auch keine größere
Anlieferung von Möbel möglich ist. Die Fahrzeuge sollten rechtzeitig,
wenn möglich bereits ab Donnerstag, auf Parkmöglichkeiten außerhalb
der Innenstadt, abgestellt werden.

Die Parkplätze für die Besucher sind:
- Großparkplatz am Altwerk MZ
- Parkplatz am Berufsschulzentrum im Gewerbegebiet Zschopau

Nord
- Parkplatz an der Fritz-Heckert-Straße/Am Heizhaus
- Parkplatz Reinhold-Timme-Straße
- Wiese am Containerplatz Krumhermersdorfer Straße

Der Festumzug stellt sich am Samstag auf der Bahnhofstraße, läuft dann
ab 14:00 Uhr über die Lange Straße, Gartenstraße, R.-Breitscheid-
Straße, Waldkirchener Straße, Gabelsbergerstraße, An den Anlagen vor
der MAN-Schule entlang, auf den Brühl, Schillerplatz, Lange Straße.
Die an diesen Straßen befindlichen Parkmöglichkeiten können am
Samstag erst nach dem Umzug genutzt werden.

Die Parkplätze An den Anlagen, die Fläche ehemals Kino sowie die Seite
entlang des ehemaligen Kino's An den Anlagen und der Parkplatz An
den Anlagen und an der Gartenstraße sind für Gäste, Künstler und
Veranstalter reserviert.

Scheckübergabe von der Volksbank Erzgebirge eG an den
Schützenverein Zschopau Fotos: Joachim Junge

Durch die Ausstellung führt der KSM des SSK 13 und Vorsitzender
des SV Leipzig - Thekla, Herr Bernd Köth (helle Uniform)

Ausstellung 
„Schützenerinnerungen der letzten 60 Jahre“

Die Eröffnung der Ausstellung fand am 18.07.2009 statt.

Schützenfestmedaille zum XI. Treffen des
Sächsischen Schützenbundes in Zschopau

Die Herausgabe einer Medaille zum XI. Treffen des Sächsischen
Schützenbundes folgt der Tradition der bisherigen 10 Treffen. Die
Vorderseite der Medaille zeigt das Symbol des Sächsischen
Schützenbundes mit Zielscheibe, Sachsenwappen und Inschrift
"SÄCHSISCHER SCHÜTZENBUND 1990 e.V.” und ist umschrieben mit
"XI. TREFFEN SÄCHSISCHER SCHÜTZENBUND 2009". 

Die Rückseite bezieht sich auf den Durchführungsort Zschopau mit der
Abbildung des Schlosses Wildeck, einem Motorrad als Symbol der
Motorradstadt und einem Stolleneingang als Symbol der Bergstadt. Das
Symbol der Sparkasse weist auf den Sponsor des Rückseitenstempels
hin. 
Die  Stempel wurden von der bekannten I. Dresdner Medaillenmünze
Glaser & Sohn angefertigt. Die Prägung der Medaillen erfolgt von der
Numismatischen Gesellschaft Zschopau in der Münzwerkstatt auf
Schloss Wildeck.

Die Medaille hat einen Durchmesser von 30 mm und soll aus Zinn mit
einem voraussichtlichen Preis von 3,- Euro und aus Silber für
voraussichtlich 25,- Euro geprägt werden.

Für Medaillen in Silber ist Vorbestellung erwünscht. Ihre Bestellung
richten Sie bitte an das Schloss Wildeck, Münzwerkstatt, Schloss
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Der Oberbürgermeister informiert

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die
am 7. Juni ihr Wahlrecht wahrgenommen
haben. Das Ergebnis der Stadt- und Ort-
schaftsratswahl ist für alle Parteien und
Wählervereinigungen eine gute Basis für eine
weitere sachliche und vom Dialog getragene
Zusammenarbeit mit der Verwaltung zum
Wohle der Einwohner der Großen Kreisstadt
Zschopau. Allen wieder- und neugewählten
Stadträtinnen und Stadträten sowie Ort-
schaftsräten gratuliere ich recht herzlich.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere Baumaßnahmen laufen alle planmäßig, der "Dicke Heinrich"
wird rechtzeitig zum Schloss- und Schützenfest fertig sein. Auch an
der Beethovenstraße wird fleißig gebaut, die Arbeiten im
Abwasserbereich liegen im Zeitplan. Um der Forderung nach einem
zügigen Ausbau der Ortsdurchfahrt Krumhermersdorf Nachdruck zu
verleihen, liegen in vielen öffentlichen Bereichen Unterschriftslisten
für eine Massenpetition an den Ministerpräsidenten aus. Ich bitte Sie
alle, mit Ihrer Unterschrift beizutragen, dass ganz schnell
Fördermittel für dieses Vorhaben durch den Freistaat bereitgestellt
werden. Seit 18. Juli hat in Vorbereitung des XI. Treffens Sächsischer

Schützenverbände im Roten Saal des Schlosses Wildeck eine
Ausstellung "Schützenerinnerungen der letzten 60 Jahre" geöffnet.
Ich empfehle Ihnen, sich diese sehr interessante Schau nicht
entgehen zu lassen. Viele von Ihnen haben, wie ich auch, bestimmt
in ihrer Jugend am Wettkampf um die "Goldene Fahrkarte"
teilgenommen, der einen Teil der Darstellung einnimmt.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich möchte es an dieser Stelle nicht versäumen, der BSG Motor
Zschopau zum Jubiläum 90 Jahre Fußball in Zschopau zu
gratulieren. Diese Sportart ist aus dem Wettkampfkalender unserer
Stadt nicht wegzudenken und hat viele begeisterte Anhänger. Was
der Vorstand um Olaf Mehnert in den letzten Jahren geleistet und in
sportliche Erfolge umgewandelt hat, verdient große Anerkennung.
Besonders zu erwähnen ist die sehr gute Nachwuchsarbeit, die in
den nächsten Spielperioden gemeinsam mit dem Nachbarverein
FSV Krumhermersdorf in einer intensiven Zusammenarbeit weitere
Früchte tragen soll. Ich wünsche dem Verein für die Zukunft alles
Gute und danke allen Ehrenamtlichen und Sportlern für ihren
Einsatz. Ich wünsche Ihnen noch eine schöne Urlaubszeit. 

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Klaus Baumann,
Oberbürgermeister

Wildeck 1 in 09405 Zschopau oder an die E-Mail junge@zschopau.de.
Das Prägen der Medaillen in Zinn kann zum Schützentreffen live vor Ort
in der Münzwerkstatt miterlebt werden.

Carsten Beier, Schriftführer der 
Numismatischen Gesellschaft

Für die Straße - Auf die Straße
Bürgerprotest am 7. Juli 2009

Ein Fazit aus der Protestkundgebung in Krumhermersdorf kann ich
schon ziehen: Die Bürger haben kein Vertrauen mehr in die Politik und sie
sind frustriert. Zu Recht. Wie lange kämpfen wir in Krumhermersdorf um
eine neue Straße? Wie viele Versprechungen haben uns die
Landratsämter gemacht? Und das Schlimmste: Wie viele Male hat man
uns verschaukelt? Klar, habe ich mehr Menschen zur Protest-
kundgebung erwartet, aber ich bin allen dankbar, die teilgenommen
haben. Die Krumhermersdorfer, die sich ihrem Ärger mittels der
Kundgebung Luft gemacht haben, sind gehört worden. Unser
Oberbürgermeister hat vorgeschlagen, eine Massenpetition zu starten,
um vor allem bei der Landesregierung Gehör zu finden. Die
Unterschriftenlisten liegen jetzt an vielen Stellen aus und es haben sich
Mitstreiter bereiterklärt, mit den Listen von Haus zu Haus zu ziehen.
Ich will an dieser Stelle alle Krumhermersdorfer aufrufen, nicht
nachzulassen. Wir müssen unseren Druck mehr in der Öffentlichkeit
aussprechen. Wir wollen ein schönes Dorf und wir wollen uns in
Krumhermersdorf wohl fühlen. Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann sind
womöglich schon viele Unterschriftenlisten ausgefüllt und ich kann
einige Ordner damit füllen. Die Medien haben mir zugesagt, mich so weit
wie möglich zu unterstützen. Ist die Unterschriftensammlung dann
abgeschlossen, werden der Oberbürgermeister und ich nach Dresden
fahren und die Unterlagen in der Landesregierung abgeben. Natürlich
werden wir versuchen, dort auf kompetente Gesprächspartner zu treffen

und die Medien werden auch davon berichten. Eines aber bleibt wichtig
und unumgänglich: Wir Krumhermersdorfer müssen uns immer und
immer wieder Gehör verschaffen und wir dürfen nicht damit nachlassen.
Jeder einzelne Krumhermersdorfer kann dazu beitragen, jeder einzelne
Krumhermersdorfer soll sein Bürgerrecht wahrnehmen. Ich hoffe auf Ihre
Unterstützung.

Ihr Ortsvorsteher, Jörg Tausch 

Fotos: Sabine Hoheisel
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Bekanntmachungen

Veröffentlichung von Beschlüssen des Stadtrates
der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in der 62.
öffentlichen Sitzung am 01.07.2009 folgende Beschlüsse:

TOP 2
Verzicht auf Gewährleistungsbürgschaften bis 500 € - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 579
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt, zukünftig bei
Bauleistungen auf die Vorlage von Bürgschaften zur Absicherung von
Gewährleistungsansprüchen bis 500,00 € zu verzichten.

TOP 3
Vergabe von Planungsleistungen:
Straßenbeleuchtungsmaßnahmen zur Verbesserung der energetischen
Effizienz - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 580
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestätigt den Ver-
gabevorschlag für die  Straßenbeleuchtungsmaßnahmen zur Verbes-
serung der energetischen Effizienz und ermächtigt den Oberbürge-
rmeister mit dem Unternehmen 

Elektroplanungsbüro Zschopau GbR, 
Böhme-Irmscher-Börner-Hausotte
Am Heizhaus 21, 09405 Zschopau

den Auftrag/Vertrag abzuschließen. Vergabe erfolgt nach HOAI.

TOP 4
Außerplanmäßige Ausgabe zur Revitalisierung der Brachfläche 
August-Bebel-Str. 21, ehemaliges Verwaltungsgebäude - Beschluss-
fassung
Beschluss-Nr. 581
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt eine
außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 80.000,00 € für die Re-
vitalisierung der Brachfläche August-Bebel-Str. 21, ehemaliges Ver-
waltungsgebäude (2.6150.9820-031). Die Maßnahme wird gefördert mit
90% (Mehreinnahme 72.000,00 €, 2.6150.3610-031).
Die Finanzierung des Eigenanteils in Höhe von 8.000,00 € erfolgt durch
Minderausgaben bei den Zuschüssen an Sportvereine (1.5500.7050).

TOP 5
Vereinbarung zum Abbruch des ehemaligen Verwaltungsgebäudes
„August-Bebel-Str. 21“ mit dem Liegenschaftsmanagement und
Servicebetrieb Erzgebirgskreis - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 582
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt billigt den beiliegenden Entwurf der
Vereinbarung zum Totalabbruch des ehemaligen Verwaltungsgebäudes
„August-Bebel-Str. 21“.
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bevollmächtigt den
Oberbürgermeister mit dem

Liegenschaftsmanagement und Servicebetrieb, LSB
Eigenbetrieb des Erzgebirgskreises
Wettiner Straße 64, 08280 Aue

diese Vereinbarung abzuschließen. Voraussetzung für den Abschluss ist
die Erteilung der Zuwendung durch die Landesdirektion Chemnitz.

TOP 6
Außerplanmäßige Ausgaben für die Erneuerung der elektrischen Anlage
des Schützenhauses, Witzschdorfer Straße 15 -  Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 583
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt außer-
planmäßige Ausgaben für die Erneuerung der elektrischen Anlage des
Schützenhauses in Höhe von 32.000 € (2.8803.9400-003). Die
Finanzierung erfolgt aus der allgemeinen Rücklage (2.9100.3100-001).

TOP 7
Vergabe von Bauleistungen für die Dachdeckung der  Kita "Pfiffikus",
Waldkirchener Straße, Hausnummer 19 - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 584
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Leistungen
für das Bauvorhaben Dachdeckung der 
Kita "Pfiffikus", Waldkirchener Straße, Hausnummer 19 an die Firma 

Dachdeckersysteme Beier GbR
Waldkirchener Straße 6, 09405 Zschopau

zum Angebotspreis von 115.198,90 € zu vergeben.

Bekanntmachung der nichtöffentlichen
Beschlussfassungen vom 01.07.2009

TOP 12
Stundungen
Stundung der Gewerbesteuernachzahlung für das Jahr 2007 sowie
Nebenforderungen
Beschluss-Nr. 585
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Stundung
der Gewerbesteuernachzahlung für das Jahr 2007 und der
Nebenforderungen.

TOP 13
Vorschläge Auszeichnung Ehrenmedaille Zschopau - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 586
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Verleihung
der Ehrenmedaille der Stadt Zschopau.

Bekanntmachung
über die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl
zum Sächsischen Landtag am 30. August 2009 

1. Am 30. August 2009 findet die Wahl zum 5. Sächsischen Landtag
statt. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

2. Das Wählerverzeichnis für die Stadt Zschopau - die Wahlbezirke der
Stadt Zschopau

wird in der Zeit vom 10. August bis 14. August 2009 während der
allgemeinen Öffnungszeiten 

Montag von 09:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 16:00 Uhr

Ort der Einsichtnahme
Stadtverwaltung Zschopau, Bürgerbüro, Altmarkt 2, 
09405 Zschopau

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten
überprüfen. Will ein Wahlberechtigter die Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen, muss er
Tatsachen glaubhaft machen, aus denen sich die Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß
§ 34 Sächsisches Meldegesetz eingetragen ist. Während der
Einsichtsfrist ist das Anfertigen von Auszügen aus dem
Wählerverzeichnis durch Wahlberechtigte gegen Erstattung der
Sachkosten zulässig, soweit dies im Zusammenhang mit der
Prüfung des Wahlrechts einzelner Personen steht. Die Auszüge
dürfen nur zu diesem Zweck verwendet und unbeteiligten Dritten
nicht zugänglich gemacht werden.

3. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann während der Zeit der Einsichtnahme - siehe Pkt. 2. - bei der
Gemeinde schriftlich oder zur Niederschrift Einspruch einlegen.
Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der
Einspruchsführer die erforderlichen Beweismittel beizubringen.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 9. August 2009 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht
nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und
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Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis

Nummer und Name
18       Mittleres Erzgebirge

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses
Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die
Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (9.
August 2009) oder die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis (14. August 2009) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Fristen in Pkt. a) entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 28. August 2009, 16:00 Uhr, bei der
Gemeinde schriftlich oder mündlich beantragt werden.  Die
Schriftform gilt durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail
oder sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung als
gewahrt. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. In dem
Antrag sind Familienname, Vorname, die genaue Anschrift des
Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum anzugeben.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können den Antrag noch bis zum Wahltag, 13:00 Uhr, stellen. Das
Gleiche gilt, wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der
Wahlraum nicht oder unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
aufgesucht werden kann.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 29. August
2009, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der
Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Zusammen mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen grünen Wahlumschlag,
- einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an

die der Wahlbrief zurückzusenden ist und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Holt der Wahlberechtigte den Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen ab, wird ihm Gelegenheit gegeben, die Briefwahl an
Ort und Stelle auszuüben. An einen anderen als den Wahlbe-
rechtigten persönlich dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen
nur ausgehändigt werden, wenn dieser sich ausweisen kann und die
Empfangsberechtigung durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachweist.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem
Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort
spätestens am Wahltage bis 16:00 Uhr eingeht. Er kann dort auch
abgegeben werden.

Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG ohne
besondere Versendungsform unentgeltlich befördert.

Zschopau, 29.07.2009

Baumann
Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung der 
Großen Kreisstadt Zschopau

1. Am Sonntag, dem 30. August 2009, findet die Wahl zum 
5. Sächsischen Landtag statt.

Die Wahl dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

2. Die Gemeinde ist in folgende 7 Wahlbezirke eingeteilt.

Wahlbezirk Abgrenzung der Lage des
Wahlbezirke Wahlraumes

501 siehe Wahlbenachrichtigung Gymnasium 
Zschopau, Gartenstr. 5, 
barrierefrei

502 siehe Wahlbenachrichtigung Kita „Pfiffikus“, 
Waldkirchener Str. 19 a,
barrierefrei

503 siehe Wahlbenachrichtigung Agentur für Arbeit, 
R.-Breitscheid-Str. 55,
barrierefrei

504 siehe Wahlbenachrichtigung Grundschule „Am 
Zschopenberg“, Alte
Marienberger Str. 25, 
barrierefrei

505 siehe Wahlbenachrichtigung Altersgerechter 
Wohnblock, Launer
Ring 6, nicht barrierefrei

506 siehe Wahlbenachrichtigung Mittelschule „August 
Bebel“, Neckarsulmer 
Ring 17, nicht barrierefrei

507 gesamter OT Krumhermersdorf ehem. Grundschule 
Krumhermersdorf,
Schulstr. 1, 
nicht barrierefrei

Des Weiteren wird ein Briefwahlvorstand gebildet.
In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis zum 9.
August 2009 übersandt worden ist, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt am Wahltag zur Ermittlung des
Briefwahlergebnisses 

um 18:00 Uhr im Neuen Rathaus, Beratungsraum, Altmarkt 2,
09405 Zschopau
zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbenachrichtigung mitzubringen
und seinen Personalausweis oder Reisepass bereitzuhalten. Die
Wahlbenachrichtigung wird auf Verlangen bei der Wahl abgegeben. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der
zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei und
deren Kurzbezeichnung, sofern sie eine solche verwendet, bei
anderen Kreiswahlvorschlägen unter Angabe des Kennworts
und rechts vom Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die
Kennzeichnung;

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien
und gegebenenfalls deren Kurzbezeichnung sowie jeweils die
Namen der ersten fünf  Bewerber der zugelassenen Landeslisten
und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die
Kennzeichnung.

Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine Listenstimme. Das
Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag berechnet
sich allein aus der Anzahl der Listenstimmen. Der Wähler gibt

a) seine Direktstimme zur Wahl des Wahlkreisabgeordneten ab,
indem er auf dem linken Teil seines Stimmzettels durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und
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b) seine Listenstimme zur Wahl der Landesliste einer Partei ab,
indem er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in der Wahlzelle des Wahlraumes
oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so
gefaltet werden, dass die Stimmabgabe von außen nicht erkennbar
ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich.
Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem
Wahlkreis, für den der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens
am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der
angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Zschopau, 29.07.2009

Baumann
Oberbürgermeister

Korrektur der öffentlichen Bekanntmachung vom
17.06.2009 des Wahlergebnisses der

Ortschaftsratswahl im OT Krumhermersdorf am
07.06.2009

Aufgrund eines technischen Versehens wurde die Zahl der gültigen
Stimmzettel mit 11 abgedruckt. Richtig lauten muss es: Zahl der
gültigen Stimmzettel: 711 

Gahut
Gemeindewahlvorsteher

Wahl des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Zschopau

Das Landratsamt Erzgebirgskreis erließ am 26.06.2009 folgenden
Wahlprüfungsbescheid:

Die Wahl des Stadtrates der Großen Kreisstadt Zschopau am
07.06.2009 wird nach § 26 KomWG für gültig erklärt.

Verkauf 
Die Stadtverwaltung Zschopau verkauft:

Wochenendgrundstück mit Blick 
auf die Augustusburg

Flurstück: Teilfläche von Flurstück-Nr.: 1610/14 
der Gemarkung Zschopau

Lage: „Neue Heimat“ in Zschopau

Größe: ca. 940 m2

Bei dem Aussschreibungsobjekt handelt es sich um ein Erholungs-
grundstück, welches überwiegend mit Rasen, Solitärsträucher und
Fichten und diverse bauliche Anlagen, wie ein massiver Bungalow
mit Terrasse, eine Unterstellmöglichkeit für Pkw (Carport),
Gartenge-rätehaus, Pool und Einfriedung versehen ist. 

Bauplanungsrechtlich ist das Grundstück dem Außenbereich nach
§ 35 BauGB zuzurechnen. Die vorhandene Umgebung ist von
Gärten und Wochenendgrundstücken bestimmt. 

Das Grundstück ist unverpachtet, andere vertragliche Ver-
einbarungen sind nicht bekannt. Der Verkauf des Grund und
Bodens erfolgt nach Wertgutachten zu 7,50 €/m2. 

Interessenten melden sich bitte im SG Stadtplanung/Liegen-
schaften der Stadtverwaltung Zschopau unter der Telefon-
nummer: 03725/287234 oder per Fax unter der 03725/287252.

Aus der Stadtbibliothek

Im Bestand der Bibliothek befindet sich ganz aktuell der Titel "Klein-
kläranlagenhandbuch", welches 2008 vom Mironde-Verlag heraus-
gegeben wurde. Darin geht es u.a. um Themen wie Abwasserbe-
handlung, Technik, Bau, Kosten und Betreibung von Kleinkläranlagen. 

Das Buch ist sehr anschaulich gestaltet und auch für Laien geeignet.
Unsere Bibliothek, der Verlag und die Autoren möchten das Buch gern in
Zschopau vorstellen und erläutern. Wir würden uns freuen, wenn sich
Interessenten bei uns bis Ende August melden könnten!

E-Mail: stadtbibliothek@zschopau.de oder Telefon: 03725 287190

In diesem Jahr startete die Bibliothek eine neue Aktion: 
Mit der Grundschule Gornau wurde ein Partnerschaftsvertrag erarbeitet.
Ziel soll es sein, die Lesekompetenz der Schüler zielgerichtet zu
entwickeln. Im Mittelpunkt steht dabei das Wecken und Erhalten von
Leseinteresse.

Monatlich findet in der Grundschule ein "Tag des Buches" statt. Dabei ist
die Stadtbibliothek Zschopau präsent: Aktuelle, altersspezifische
Bücher werden vorgestellt, es wird mit den Kindern gemeinsam gelesen,
zu Neuerscheinungen für Kinder und Eltern gibt es Informationen.

Höhepunkte im Schuljahr bilden innerhalb dieses Projektes der "Bücher-
frühling" und der Vorlesewettbewerb.

Ihre Stadtbibliothek Zschopau

Verlag & Druck KG

-Anzeigen fallen auf … 
Anzeigentelefon: (03722) 50 20 00FARB
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Stadt Zschopau

70. Geburtstag
Herrn Heinz Arnold
Frau Sieglinde Burkmann
Herrn Fritz Emmrich
Herrn Gert Engler
Frau Monika Halfter
Frau Edith Hoch
Frau Roswitha Homola
Frau Hannelore Kaden
Frau Barbara Kertzscher
Frau Sieglinde Schreiter
Frau Ursula Sobeck
Frau Anneliese Uhlitzsch

71. Geburtstag
Frau Renate Damm
Herrn Joachim Haase
Frau Rosemarie Jannaschk
Herrn Franz Stefan
Herrn Peter Lippold
Herrn Klaus Martin
Frau Rita Sättler
Herrn Dieter Scholz
Herrn Eberhard Seyfert
Herrn Horst Weigelt

72. Geburtstag
Frau Hilda Graf
Herrn Eberhard Müller
Frau Ursula Weidner
Herrn Martin Zwahr

73. Geburtstag
Frau Helga Krieger
Frau Jutta Oehme
Frau Ute Seiffert
Herrn Friedrich Unterberg

74. Geburtstag
Frau Ruth Bauer
Herrn Dieter Beer
Frau Erika Drechsel
Frau Rosemarie Fahsel
Frau Inge Grüner
Frau Edith Heinig
Frau Rosemarie Heydenreich
Frau Gisela Klaus
Frau Maria Klöpping
Frau Renate Puschmann
Herrn Eberhard Quinger
Frau Carla Rauer
Frau Marita Schreiter
Frau Anita Uhlig
Frau Christine Uhlig

75. Geburtstag
Frau Brigitte Brenner
Frau Hanni Endesfelder
Frau Barbara Erl
Herrn Heinz Hempel
Frau Thea Joseph
Herrn Kurt Klenke
Herrn Horst Oehme

Frau Brigitta Straube
76. Geburtstag
Herrn Gottfried Böhme
Frau Rosalie Förster
Frau Edeltraud Konsorke
Frau Marianne Päckert
Frau Ilse Wenisch
Frau Inge Weißbach
Frau Marlene Weisflog
Herrn Günter Uhlmann

77. Geburtstag
Frau Edelgard Langer
Frau Ursula Martin 
Frau Ursula Thierfelder

78. Geburtstag
Herrn Heinz Einloth
Frau Reinhilde Grams
Frau Lisa Harbig
Frau Esther Lohse
Frau Margot Messig
Frau Edith Müller
Herrn Heinz Vogt
Herrn Heinz Wolf

79. Geburtstag
Herrn Erich Beyer
Herrn Heinz Bleyel
Herrn Alfred Flemmer
Frau Ingeborg Frosch
Frau Helga Golz
Frau Hildegard Hradecky
Frau Ruth Jentzsch
Frau Hella Lowin
Frau Gisela Marsch
Frau Lisa Orgis
Frau Elfriede Rauscher
Herrn Heinz Richter
Herrn Heino Schuffenhauer

80. Geburtstag
Frau Anni Gey
Herrn Hans Golz
Frau Jutta Keil
Herrn Erwin Kiehlmann
Herrn Helmut Lindner
Frau Anne-Marie Mehner
Herrn Günther Uhlmann

81. Geburtstag
Frau Ursula Bellmann
Herrn Karl Fischer
Frau Elfriede Großer
Herrn Karli Müller
Frau Renate Schippel

82. Geburtstag
Frau Ruth Adam
Frau Hanna Brödner
Herrn Kurt Frosch
Frau Gertraud Kummich
Frau Helga Löscher 
Frau Charlotte Maurer
Frau Elfriede Richter

Herrn Henry Roscher
83. Geburtstag
Frau Johanna Sieber

84. Geburtstag
Herrn Gottfried Brückner
Frau Hanni Conrad
Frau Gisela Fiedler
Frau Irmgard Größel
Frau Erna Linke
Herrn Otto Winkler

85. Geburtstag
Herrn Kurt Brauner
Frau Irmgard Melzer

86. Geburtstag
Frau Hilde Felber
Frau Marianne Gläßer
Herrn Heinz Kroll
Frau Liesbeth Lobes
Frau Elfriede Uhlmann
Frau Gerda Wolf
Frau Hildegard Zierold

87. Geburtstag
Herrn Karl Scheibner
Frau Gertrud Seifert

88. Geburtstag
Frau Johanna Blätterlein
Frau Leni Bretschneider
Frau Luise Gerstenberger
Frau Irmgard Münzner

89. Geburtstag
Frau Gertrud Felber
Frau Ilse Schönherr

90. Geburtstag
Frau Gerda Hiekel

94. Geburtstag
Herrn Gotthard Hunger

96. Geburtstag
Hildegard Wagner

97. Geburtstag
Frau Elisabeth Seifert

102. Geburtstag
Frau Agnes Steovesand

Den 50. Hochzeitstag, das Fest
der Goldenen Hochzeit, feiern 

am 04. Juli
Gerda und Franz Wolf, 

am 18. Juli 
Gisela und Gerhard Fritzsche

am 25. Juli
Gerda und Alfred Gerstenberger

Den 60. Hochzeitstag, das Fest
der Diamanten Hochzeit, feiern

am 30. Juli
Eva und Günter Schmidt 

Herzliche Glückwünsche, 
alles Gute und weiterhin

gemeinsame schöne Stunden!

Ortsteil Krumhermersdorf

70. Geburtstag
Frau Isolde Fleischer
Herr Günther Marsch
Frau Rosemarie Mehner
Frau Lilli Messig
Herrn Eckhard Rudolph

71. Geburtstag
Herrn Siegfried Thumser
Herrn Helmut Uhlmann

73. Geburtstag
Frau Gertraude Arnold
Herrn Günter Beyer
Herrn Joachim Haugke
Herrn Karl-Heinz Krauß

74. Geburtstag
Frau Hannelore Findeisen
Herrn Wolfgang Freier
Frau Gerda Morgenstern

75. Geburtstag
Frau Renate Rochlitzer
Frau Hannelore Schneider

76. Geburtstag
Herrn Christian Uhlmann

78. Geburtstag
Herrn Roland Rudolph

80. Geburtstag
Frau Irmgard Lyssy

81. Geburtstag
Frau Annemarie Schreiter

82. Geburtstag
Herrn Werner Richter

84. Geburtstag
Herrn Werner Gläser
Frau Anita Uhlmann

85. Geburtstag
Herrn Hellmut Jüngling

87. Geburtstag
Herrn Rudi Schreiter

Wir gratulieren
Der Zschopauer Stadtkurier übermittelt herzliche Glückwünsche zum Geburtstag an die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf, die im Monat Juli ihren Ehrentag begehen:

Standesamtliche Nachrichten
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Was ist los in Zschopau?
Große Kreisstadt Zschopau
Veranstaltungstermine August 2009
montags, 19:30 Uhr, Posaunenchor, Kirche 
montags, 08:00 - 11:00 Uhr, kostenlose
Beratung und Schätzung durch Mitglieder der
Numismatischen Gesellschaft Zschopau,
Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
montags, 14-tägig, 14:00 - 15:30 Uhr,
(3./17./31.) Singegruppe Volkssolidarität
Zschopau, 
montags, 14-tägig, 15:00 Uhr, Hardanger-
Handarbeitsgruppe, (10./24.)
dienstags, 17:30 - 21:00 Uhr, AG Schach,
Schloss Wildeck, Gelbe Cammer
dienstags, 14:00 Uhr, Spätaussiedlertreff,
Kirchliche Erwerbsloseninitiative (KEZ)
dienstags, 15:30 - 16:30 Uhr, Jugendclub
High-Point, Singestunde deutsche Hits (Kinder)
monatlich 1. Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr,
Sprechstunde für Ausländer, Rathaus
Neumarkt 2, Ratssaal 
mittwochs, 15:00 - 17:30 Uhr, Klöppelgruppe I
des Heimatvereins, Schloss Wildeck, Vereinsraum
mittwochs, 19:00 - 21:00 Uhr, Textilzirkel I,
Schloss Wildeck, Vereinsraum
mittwochs, 14-tägig, 10:30 - 11:30 Uhr, (12./26.)
Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen,
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus, 
mittwochs, 09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff,
Treff für Muttis und Kleinkinder, Jugendclub
High Point
mittwochs, 14-tägig, 14:00 Uhr, Mittwochstreff
des Kreativzirkels, Kirchliche Erwerbsloseninitiative, 
mittwochs, 14-tägig, 14:00 Uhr, Kreativzirkel,
Kirchliche Erwerbsloseninitiative (KEZ) 
donnerstags, 15:00 - 17:00 Uhr,
Klöppelnachmittag, Schnitzerheim
donnerstags, 18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend
für Kinder und Erwachsene, Schnitzerheim
donnerstags, 16:30 - 17:30 Uhr, Familiensport
(Mädchen ab 12 Jahre) Jugendclub High Point
donnerstags, 17:30 - 18:30 Uhr, Frauensport
(ab 16 Jahre), Jugendclub High Point

freitags, 19:00 Uhr,  Treff der Zschopauer
Modelleisenbahn- und Eisenbahnfreunde e.V.
im Schützenhaus
freitags, 15:00 - 16:00 Uhr, Dance for Kids,
(Kinder 4 - 8 Jahre), Jugendclub High Point

01./02.08. 10:00 Uhr, Radeberger Cup 
Sonderwertung, Ort: Golfanlage Zschopau 

03.08. 15:00 - 18:00 Uhr, Klöppelgruppe II
Ort:  Schloss Wildeck, Vereinsraum

04.08. 18:00 Uhr, Große Märchennacht, Kinder
von 6 - 12 Jahren
Ort: Schloss Wildeck

05.08. 15:00 - 16:00 Uhr, Schnupperstunde im
„Bienenhaus“
Ort: Kindertagesstätte Krumhermersdorf 

05.08 15:30 - 16:30 Uhr, Schnupperstunde
Kita „Pfiffikus“
Ort: Kindertagesstätte Waldkirchner Straße

05.08. 19:30 Uhr, Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

05.08. 14:30 Uhr, Leselust mit Frau Klemm
Ort: Mehrgenerationenhaus

11.08. 14:00 Uhr, Lichtbilder-Vortrag „Die
griechische Insel Rhodos“
Ort: Mehrgenerationenhaus, Eintritt 2 €

12.08. 19:00 Uhr, Selbsthilfegruppe Diabetiker
Ort: Mehrgenerationenhaus

12.08. 18:30 Uhr, Textilzirkel II
Ort:  Schloss Wildeck, Gelbe Cammer

12.08. 19:00 - 21:00 Uhr, Textilzirkel I
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

14.08. Ausfahrt nach Louny mit Sportfest
Veranstaltung der Volkssolidarität
Anmeldung bis 06.08.2009

16.08. 10:00 Uhr, 2. Birdiekeeper Benefizturnier
Ort: Golfanlage Zschopau

17.08. 15:00 - 18:00 Uhr, Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

18.08. 19:30 Uhr, AG Straßen, Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

19.08. 19:00 Uhr, Textilzirkel I
Ort:  Schloss Wildeck, Vereinsraum

19.08. 19:30 Uhr, Übungsabend Singkreis
Ort:  Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

19.08. 14:00 Uhr, Wanderung zur Pension
Waldhof, Veranstaltung der Volkssolidarität 
Anmeldung bis 17.08.09

19.08. 14:00 Uhr, Verband der
Bewegungsgeschädigten 
Ort: Mehrgenerationenhaus

20.08. 19:30 Uhr, Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

23.08. 10:00 Uhr, Rako Cup
Ort: Golfanlage Zschopau 

26.08. 13:30 Uhr, Selbsthilfegruppe Stoma-
SHG, Ort: Mehrgenerationenhaus

26.08. 19:00 Uhr, Textilzirkel I
Ort:  Schloss Wildeck, Vereinsraum

26.08. 13:30 - 16:30 Uhr Kegeln
Ort: Ratskeller Gornau, 
Veranstaltung der Volkssolidarität 
Abf. Busbahhof 12:58 Uhr

27.08. 15:00 Uhr Abf. Gartenstraße zum
Schwimmen, Veranstaltung der
Volkssolidarität
Ort: Thermalbad Wiesenbad

28.08.- 30.08. Schloss- und Schützenfest
Ort:  Schloss Wildeck

31.08. 15:00 - 18:00 Uhr, Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Änderungen vorbehalten! Alle Termine ohne
Gewähr. Es konnten nur Termine, von denen
wir Kenntnis haben, berücksichtigt werden. Alle
Interessenten - aber auch Urlauber - sind zu
den Veranstaltungen herzlich eingeladen!
Touristische Anfragen bitte an die Tourist-Infor-
mation im Schloss Wildeck Zschopau, unter
Tel.: 03725/287 287, Fax: 287 288 oder im
Internet: http://www.zschopau-info.de

K O N T A K T C A F E

in der sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“, Töpfer-
straße 33 in 09496 Marienberg, Telefon: 03735 / 6604 - 22
Herzliche Einladung zu den Angeboten im August 2009

Montag 03.08.2009 14:30 Uhr Bowling * 29.07.2009
Donnerstag 06.08.2009 14:00 Uhr Grillnachmittag * 29.07.2009
Mittwoch 12.08.2009 10:00 Uhr gemeinsames 

Kochen * 10.08.2009
Donnerstag 20.08.2009 14:00 Uhr Vorbereitung 

Sommerfest
Freitag 21.08.2009 14:00 Uhr Sommerfest mit 

der Wohnstätte 
„Lebensbrücke“ * 16.08.2009

Montag 31.08.2009 14:00 Uhr Reinigung Innen- 
u. Außenbereich
Kontaktcafe

* Anmeldung erforderlich bis (03735) 6604 22

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50200 00

Tolles Geschenk für DRK-Blutspender

In diesem Sommer überrascht der DRK-
Blutspendedienst seine Blutspen-
der/innen mit einem ganz besonderen
Präsent. Wer in dieser für die Blutve-
rsorgung besonders kritischen Zeit mit
einer Blutspende hilft, erhält ein Strand-
tuch mit dem Aufdruck eines bekannten
Würfelspieles sowie große Spielsteine und

einem Würfel. Ob am Strand, im Garten oder auch zu Hause, das Tuch
ist allseits einsetzbar und garantiert einen besonderen Spielspaß für die
ganze Familie. Dieses Präsent gibt es ausschließlich beim DRK-Blut-
spendedienst. Es ist auch ein tolles Geschenk für die Kinder oder Enkel
der Blutspender. Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen und
holen Sie sich Ihr Geschenk bei der nächsten Blutspendeaktion 
am 12.08.09 in der Zeit von 15:30 bis 19:30 Uhr, in der MAN
Mittelschule Zschopau, An den Anlagen 19. Eine weitere
Möglichkeit besteht am 10.08.09 zwischen 12:30 und 15:30 Uhr im
Klinikum Mittleres Erzgebirge Zschopau, Alte Marienberger Str. 52

Wir danken Ihnen im Namen unserer Patienten ganz herzlich für Ihre
Blutspende.  
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Den Bund für das Leben 

haben im Standesamt

Zschopau geschlossen

am 06.06.2009
Nikolas und Swetlana Herti, geb. Bascharin
wohnhaft in Chemnitz
am 06.06.2009
Andreas und Kati Bär, geb. Zielke
wohnhaft in Zschopau, OT Krumhermersdorf
am 20.06.2009
Dirk und Silvia Linke, geb. Haggenmüller
wohnhaft in Zschopau/München
am 20.06.2009
Andreas und Nancy Meyer, geb. Neumann
wohnhaft in Chemnitz

Für den gemeinsamen Lebensweg viel Glück!

Standesamtliche Nachrichten

Sonstiges

In Zschopau wurden im Juni 2009 geboren:

am 02.06., Chelsy Schönfeld
Eltern: Cornelia und Dirk Schönfeld, Zschopau
am 03.06., Nina-Marie Groß
Eltern: Angelika Stosius und Sven Groß, Gornau
am 07.06., Amy Uhlig
Eltern: Ramona und Jens Uhlig, Amtsberg, OT Weißbach
am 08.06., Kevin Steidten
Eltern: Mandy Tändler und Ralf Steidten, Zschopau
am 12.06., Samantha Penelopé Hauser
Eltern: Daniela Götzl und Mike Hauser, Gornau
am 18.06., Lisbeth Strauch
Eltern: Anke und Andreas Strauch, Grünhainichen, OT Waldkirchen
am 19.06., Jennifer Reuter
Eltern: Mandy Reuter und René Sabow, Gornau
am 21.06., Felice Barthold
Eltern: Sandy und Sven Barthold, Grünhainichen, OT Waldkirchen

Herzliche Glückwünsche!

„60 Jahre Handball in Zschopau“

Am 06.06.2009 fand im Grünen Saal des Schlosses Wildeck unsere
Festveranstaltung anlässlich „60 Jahre Handball in Zschopau“ statt.
Nach den Ansprachen von unserem Abteilungsleiter Sportfreund Frank
Litfin, dem Oberbürgermeister, Herrn Klaus Baumann, und dem
Präsidenten des TSV Zschopau, Herrn Günter Roscher, wurden drei
Sportfreunde der Abteilung Handball ausgezeichnet. Die Aus-
zeichnungen wurden vom Vorsitzenden der Technischen Kommission
des Handballverbandes Sachsen Herrn Wolfgang Baumann, vor-
genommen. Die Ehrennadel des HVS in Gold erhielt der Sportfreund
Klaus Uhlmann, in Silber der Sportfreund Volker Martin und in Bronze
der Sportfreund Harald Winkler. Nochmals unser herzlicher Glück-
wunsch den drei Ausgezeichneten. Im Anschluss an ein kleines Buffet
konnten sich einige Handballerinnen und Handballer auf einer Leinwand
in einer Bilderpräsentation „60 Jahre Handball“ wieder erkennen. Dieser
Querschnitt durch die Geschichte des Zschopauer Handballsports
sorgte für eine Menge Spaß und Gesprächsstoff unter den einzelnen
Generationen von Handballsportlern. Die anschließenden Gesprächs-
runden zwischen ehemaligen Spielern, die sich teilweise bis zu 30
Jahren nicht gesehen hatten, und aktiven Spielerinnen und Spielern des
TSV Zschopau gingen bis weit in die Nacht.  Auf großen Zuspruch stieß
auch  die von der Abteilungsleitung Handball erstellte Broschüre „60
Jahre Handball in Zschopau“. Vom 12.06. bis 14.06.2009 fand dann
unser Festwochenende in der Turnhalle des Berufsschulzentrums
Zschopau/ Nord und im Festzelt in unmittelbarer Nähe der Turnhalle

statt. Am Freitagabend begannen die Aktivitäten mit einem
Handballturnier für Fanmannschaften. Verstärkt mit nur je zwei aktiven
Spielern boten die Teams abwechslungsreiche und ansehnliche Spiele.
Die Sieger und Platzierten wurden dann mit Pokalen und Preisen im
Festzelt geehrt. Sieger, aber nur durch das bessere Torverhältnis, wurde
die Mannschaft der AOK. Den zweiten Platz belegten die „Tunnelkicker“
vor der Mannschaft der „Knobelrunde“. Nur knapp geschlagen belegte
das Team der „Handballfreunde Amtsberg“ den 4. Platz. Im Festzelt
wurde dann bereits über eine Neuauflage im nächsten Jahr gesprochen.
Im Anschluss an die Siegerehrung konnte dann noch zu Discomusik vom
Sound Projekt „Z“ getanzt werden. Der darauf folgende Tag sollte für alle
Fans des Handballsports der Höhepunkt des Festwochenendes werden.
Für alle Mannschaften des TSV Zschopau wurde im Vorfeld ein
höherklassiger Gegner eingeladen. Das erste Spiel des Tages bestritt
unsere A-Jugend-Mannschaft gegen die B-Jugend von Nickerhütte Aue.
Bereits dieses Spiel war eine gute Werbung für unseren Handballsport.
Trotz der 34:41 Niederlage hielten die Zschopauer Jugendlichen lange
Zeit gut mit und mussten sich nach einer starken Leistung erst gegen
Ende der Partie geschlagen geben. Unsere 2. Männermannschaft hatte
den Bezirksligisten TSV Fortschritt Mittweida zu Gast. Die Mittweidaer
gewannen die Partie zwar 33:26, aber unsere kurzfristig umformierte 2.
Mannschaft spielte sehr gut mit. Im dritten Spiel des Tages standen sich
unsere Frauenmannschaften und die Oberligavertretung des HSV
Marienberg gegenüber. Obwohl Marienberg nicht mit der kompletten
Oberligamannschaft antrat (Urlaub und Verletzungen), wurden sie ihre
Favoritenrolle gerecht. Trotz der 14:35 Niederlage haben unsere Frauen
gut mitgespielt und sicherlich aus dem Spiel auch viel gelernt. Der
Höhepunkt des Spieltages war dann die Partie der 1. Männermannschaft
gegen den in der 2. Bundesliga spielenden EHV Aue. Was den über 200
Zuschauern in diesem Spiel an Handball geboten wurde, war vom
Feinsten. Die Spieler des EHV zeigten sehr schöne Spielzüge, schnelle
Angriffe und begeisterten die Zuschauer mit einigen außergewöhnlichen
Tricks. Aber auch unsere Mannschaft spielte, oft von den vielen Fans
angespornt, sehr gut mit und war nicht nur ein „Trainingspartner“. Der
EHV Aue gewann mit 46 : 33. Für die gezeigten Leistungen möchten wir
uns bei allen Mannschaften nochmals recht herzlich bedanken. Alle
Beteiligten, ob Aktive oder Zuschauer, durften einen gelungenen
Handballnachmittag miterleben. Ein besonderer Dank gilt auch dem
„Sportmoderator“ in der Turnhalle, Herrn Jens Wagner. Der Samstag
klang dann mit Livemusik der „Sound Company“ und einer tollen
Stimmung im Festzelt aus. Am Sonntag fand zum Abschluss unseres
Festes ein Altherrenturnier und ein Freundschaftsspiel unserer jüngsten
Handballerinnen und Handballern statt. Das Tunier der „Alten Herren“
gewann der TSV Zschopau vor dem SV Scharfenstein, der USG
Chemnitz und dem TSV Penig. Das Spiel unserer Kindermannschaft
gegen die SG Rotation Borstendorf fand vor einer großen
Zuschauerkulisse statt und motivierte die Kleinsten zu Höchstleistungen.
Die Mannschaft des TSV Zschopau gewann das bis zur letzten Sekunde
spannende Spiel mit 9:8. Die Abteilung Handball des TSV Zschopau
bedankt sich auf diesem Weg recht herzlich beim Oberbürgermeister,
Herrn Klaus Baumann, sowie den Mitarbeitern des Zschopauer
Stadtbauhofes für die Unterstützung und die sehr gute und reibungslose
Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank gilt auch unseren zahlreichen
Sponsoren, ohne deren Hilfe und Spenden ein solches Fest nicht
durchführbar gewesen wäre. Die Leitung der Abteilung Handball
bedankt sich bei den vielen Zuschauern und auch bei allen Mitgliedern
sowie deren Angehörigen für die tolle Unterstützung.

TSV Zschopau
Abteilung Handball 



- 11 -

C
M
Y
K

STADT KURIER 29. Juli 2009

Modelleisenbahner zeigen ein Stück 
Erzgebirge in Frankreich 

Fünf Mitglieder der Zschopauer Modelleisenbahn- und Eisenbahn-
freunde e.V. traten über Pfingsten die wohl bisher längste Reise zu einer
Modellbahnausstellung an. Sie reisten nach Creil in Frankreich, wo an
zwei Tagen die 11. Nationale Modellbahnausstellung des französischen
Modellbahndachverbandes UAICF1 stattfand. Doch die Zschopauer
waren dort nicht Zuschauer, sondern Aussteller.

„Im letzten Jahr wurden wir von unserem Dachverband, der Stiftung
Bahn-Sozialwerk (BSW), ausgewählt, Deutschland in einem
Europäischen Modellbauprojekt der FISAIC1 zu vertreten“, sagt Mirko
Caspar, Vereinsvorsitzender, des reichlich 30 Mitglieder zählenden
Vereins. Zwei Vertreter des ZME nahmen im März 2008 an der
Auftaktveranstaltung in Chartres, Frankreich, teil. Dort wurde vereinbart,
dass die Gruppen der teilnehmenden Länder jeweils zwei Module mit
einem landestypischen Motiv bauen und diese dann gemeinsam am
Pfingstwochenende 2009 in Creil der Öffentlichkeit präsentieren. Neben
Frankreich und Deutschland sandten noch Tschechien und Ungarn
Vertreter zur Ausstellung. Gebaut wird nach der französischen „Module
Junior“ Vorgabe, da sich diese kompakten Module leicht mit dem Zug
transportieren lassen.

Für die Zschopauer Modellbahner bedeutet „landestypisch“ natürlich
erzgebirgisch. Sie stellten in zwei Modulen auf einer Fläche von 40 x 160
cm die frühere Laderampe in Streckewalde nach. Diese befand sich an
der Zschopautalbahn, kurz nach der Ausfahrt aus dem Bahnhof
Wolkenstein in Richtung Annaberg-Buchholz. Interessant an diesem
Punkt der Strecke ist, dass auf wenigen Metern drei verschiedene
Spurweiten zu finden waren: die Regelspurstrecke Flöha-Annaberg, die
750 mm Schmalspurstrecke Wolkenstein-Jöhstadt (realisiert als

Dreischienengleis) und eine 600 mm Feldbahn, die die Laderampe mit
einer in der Nähe befindlichen Fabrik verband. Die reizvolle Landschaft
des Erzgebirges, in die der Bahnbetrieb eingebettet ist, macht das Motiv
noch interessanter.

Zur Ausstellung in Creil wurden die Module der Zschopauer zusammen
mit den Modulen aus Frankreich und Tschechien zu einer ca. 10 m
langen Anlage zusammengesetzt. „Unsere Module stießen sowohl bei
den anderen Ausstellern als auch bei den Besuchern auf großes
Interesse“, sagt Thomas Rauscher, einer der mitgereisten Zschopauer.
„Das ist vermutlich darauf zurückzuführen, dass wir im Gegensatz zu
den anderen Modulen die Strecke in einen Bogen führen und auch eine
Steigung und ein Gefälle integriert haben“, setzt er fort. Die gelungene
Umsetzung der erzgebirgschen Landschaft tat ihr übriges.

An der 11. Nationalen Ausstellung in Creil nahmen 32 Modell-
bahnvereine aus ganz Frankreich teil und stellten auf ca. 5000 m2  Fläche
Anlagen in allen denkbaren Nenngrößen aus. Trotz des guten Wetters
über Pfingsten konnten an beiden Ausstellungstagen ca. 2500 Besucher
begrüßt werden.

Freundschaften über Landesgrenzen 
Doch die Teilnahme an der Ausstellung war für die Zschopauer nicht der
einzige Grund, nach Frankreich zu reisen. „Seit dem letzten Jahr pflegen
wir enge Kontakte mit dem Modellbahnverein von Chartres“, sagt Mirko
Caspar. „Um uns näher kennenzulernen”.
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Schloss- und Schützenfest 2009 mit dem 11. Treffen Sächsischer Schützenverein

Freitag, 28.08.2009

15.00 Uhr       Setzen der historischen Vogelstangen Lindenhof am 
Schloss 

18.00 Uhr Eröffnung des Festes durch den OB Festzelt
Klaus Baumann, einem Vertreter des 
SSB und dem Vors. des 
Schützenvereines  ZP, Dr. Meyer 

18.00 Uhr Konzert mit dem 1. Jugendblasorchester Festzelt
Chemnitz

19.00 Uhr Empfang des Oberbürgermeisters mit Grüner Saal 
Programm durch die Kreismusikschule 
Erzgebirge, Auszeichnung verdienstvoller 
Bürger

20.00 Uhr Auswertung des Plakatwettbewerbes Schloss 
Wildeck

20.00 Uhr Programm mit der Schalmeienkapelle Festzelt
Großolbersdorf, Einlagen durch die 
Rappottensteiner Tanzgruppe

20.30 Uhr Band Beruska aus Louny Bühne

20.30 Uhr Fackel- und Lampionumzug Treff Altmarkt

Samstag, 29.08.2009

08.00 Uhr Anmeldung der Schützenvereine Rathaus

10.00 Uhr Beginn des Festbetriebes Festgelände

10.30 Uhr Rappottensteiner Tanzgruppe Festzelt

11.00 Uhr Witzschdorfer Blasmusikanten Festzelt

13.30 Uhr Stellen zum Festumzug

14.00 Uhr Festumzug der Schützenvereine u.a. 
Vereine anlässlich des 11.Treffens 
Sächsischer Schützenvereine im Rahmen 
des 15. Schloss- und Schützenfestes, 
Moderation an der MAN-Schule

15.00 Uhr Schützenappell Altmarkt

16.00 Uhr Konzert mit der BIG MEK Band Bühne 

16.00 Uhr Historisches Vogelschießen und KK - Lindenhof am
Schießen Schloss 

16.00 Uhr Blaskapelle Flöha Festzelt

16.15 Uhr 1. Kanonensalut Hotel 
Schlossblick

16.30 Uhr Traditionelle Kanonen hautnah erleben Hotel 
Schlossblick 

18.00 Uhr Band “Hasty Friday” Bühne 

18.30 Uhr Cityballett Festzelt

19.00 Uhr 2. Kanonensalut Lindenhof am 
Schloss 

19.30 Uhr Rappottensteiner Tanzgruppe Festzelt

20.00 Uhr Band “Pfefferminz” Bühne 

20.30 Uhr Ehrung des Adlerschützenkönigs des Festzelt
11. TSSV                  

20.30 Uhr  Band “Ludwig & Joe” Festzelt

22.30 Uhr Feuerwerk

Sonntag, 30.08.2009 

11.00 Uhr Beginn des Festbetriebes Festgelände

11.00 Uhr Rappottensteiner Tanzgruppe Festzelt

11.30 Uhr Blasorchester Olbernhau Festzelt 

13.00 Uhr Historisches Vogelschießen und Lindenhof
KK - Schießen

13.00 Uhr Amadeus Pop Orchester Bühne

14.00 Uhr Bergsänger Geyer Festzelt

14.30 Uhr Saxon Swing Society Bühne 

15.30 Uhr Rappottensteiner Tanzgruppe Festzelt

16.30 Uhr Mädchenband „August-Bebel-Schule“ Festzelt

16.30 Uhr       Stockhausen Kinderprogramm Bühne 

18.15 Uhr Ehrung des Schützenkönigs und des Festzelt
Schützenmeisters

18.30 Uhr Band “Chamäleon” Festzelt

18.30 Uhr Band “Harvest” Bühne

Während der gesamten Zeit erwartet die Gäste ein buntes
Markttreiben, Kinderbelustigung, Sonderausstellungen im

Schloss sowie kulinarische Köstlichkeiten.

Änderungen vorbehalten!
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Sterbefälle im Monat Mai 2009
am 30.05., Jano Schlieder
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 46 Jahren

am 31.05., Hildegart Lanklotz
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 84 Jahren

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle im Monat Juni 2009
am 05.06., Wolfgang Preuß
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 74 Jahren

am 07.06., Annerose Friedrich
zuletzt wohnhaft in Dittmannsdorf
im Alter von 68 Jahren

am 08.06., Elfriede Neubert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 95 Jahren

am 09.06., Isolde Ullmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 88 Jahren

am 09.06., Elly Breyer
zuletzt wohnhaft in Marienberg
im Alter von 97 Jahren

am 13.06., Erika Schönherr
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 82 Jahren

am 17.06., Ronald Kegel
zuletzt wohnhaft in Weißwasser
im Alter von 45 Jahren

am 19.06., Renate Steinert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 74 Jahren

am 20.06., Wolodymyr
Woloschyn
zuletzt wohnhaft in Augustusburg
im Alter von 17 Jahren

am 20.06., Heidemarie Welz
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 67 Jahren

am 21.06., Wilhelm Baerle
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 85 Jahren

am 23.06., Heinz Schönherr
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 78 Jahren

am 23.06., Lothar Rothe
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 67 Jahren

am 27.06., Walli Keller
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 88 Jahren

am 29.06., Georg Wirbs
zuletzt wohnhaft in Scharfenstein
im Alter von 68 Jahren

Neumarkt 4 • 09419 Thum
Telefon: (03 72 97) 76 92 80
Fax: (03 72 97) 76 92 8 - 10
e-mail: volkshaus-thum@t-online.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes
„Volkshaus“ Thum 

Monat Juli 2009 finden keine Veranstaltungen statt.

Monat A u g u s t  2 0 0 9

Samstag 15.08.2009 20.00 Uhr
Sommernachtsball

Sonntag 30.08.2009 14.00-17.00 Uhr
im Saal Haus des Gastes
Verkaufsbörse für Baby-
& Kinderbekleidung sowie Zubehör

Sonntag 30.08.2009 14.00-17.00 Uhr im Freien
Familientag mit super Kinderprogramm
Hier kommt Hubert Hammer mit seinem 
Kinderprogramm „Hallo Sonne“. 
Das Freizeit- und Familienzentrum 
mit vielen Spielen, Tanzgruppe und 
Überraschungen. Imbiss und Getränke 
bieten das Gartenbahnrestaurant an.

Bestattungswesen Zschopau
Inh.: Gudrun Schwarz

Gartenstraße 9
09405 Zschopau 

Ausführung aller Bestattungsleistungen!
Eigene Kühl- und Aufbahrungsräume.
Einheimischer fachgeprüfter Bestatter mit fast 20-jähriger Berufserfahrung

S

Telefonisch ständig erreichbar: (0 37 25) 2 25 55

1989 – 2009

20 Jahre

LACKIEREREI - BERND ROST
Waldkirchener Str. 13 · 09405 ZSCHOPAU/SA · Tel.: 03725/22268, Fax: 22248

Unsere Leistungen rund um’s Auto:
• Fahrzeuglackierungen aller Art

• Lackschadenfreies Ausbeulen
• Karosseriearbeiten

• Sandstrahlarbeiten
• Lackierarbeiten

• Smart – Repair
• Farbspraydosen

•Unterbodenschutz
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Aktuelles Wohnungsangebot im Zschopauer
August-Bebel-Wohngebiet - 3. Wohngeschoss
✓ 4-Raum-Wohnung mit Balkon

✓ 70 m2

✓ bezugsfertig, vorgerichtet, Bad gefliest
✓ Grundmiete 294,00 € zzgl. Betriebskosten
✓ sehr schöne Sicht, sonnige Lage
✓ freie Stellplätze in unmittelbarer Umgebung

Aktuelles Wohnungsangebot in Zschopau
Spinnereistraße 211 - 3. Wohnungsgeschoss
✓ 3-Raum-Wohnung

✓ 80 m2

✓ Grundmiete 400,00 €
✓ Pkw-Stellplatz am Haus 
✓ ruhige Wohnlage 
✓ Nahe zur Innenstadt

Sommer

- Zeit für Veränderung

Sommer

- Zeit für Veränderung

Lesen - Spielen - Lernen
VAL Handelsgesellschaft mbH

August-Bebel-Str. 15 • 09405 Zschopau
Telefon: (0 37 25) 2 28 53

Montag bis Freitag    9.00 – 18.00 Uhr

Verkauf der Schulbücher/Arbeitshefte in Ihrer Schule

Grundschule „Am Zschopenberg“ Montag  10. August 8.00 – 17.00 Uhr

Grund- und Mittelschule „August Bebel“ Montag 3. August 9.00 – 18.00 Uhr
Dienstag  4. August 9.00 – 12.00 Uhr

Mittelschule „Martin Andersen Nexö“ Donnerstag  6. August 12.00 – 18.00 Uhr

Alle Eltern, die diesen Termin nicht nutzen können, haben die Möglichkeit, in unseren Ge-
schäftsräumen auf der August-Bebel-Straße 15 (direkt neben dem Finanzamt) die Arbeitshefte
zu kaufen. Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Denken Sie an den Schulanfang!
Bei uns finden Sie:

• Jugend- und Kinderbücher • Übungshefte
• Nachschlagewerke • Lernspiele und Software
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Räume für´s Leben - Wohnen in unserer Genossenschaft
Suchen Sie in Ruhe unter www.wg-zschopau.de Ihre neue Wohnung aus.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann prüfen Sie uns! Besuchen Sie uns in unserer
Geschäftsstelle unter o.g. Adresse oder rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gern.

Unser Leistungsangebot:
• Vermietung von Wohnungen • Verwaltung von Wohneigentumsanlagen • Vermietung von Gästewohnungen
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Jungen Leuten wird auf Wunsch die Wohnung mit einem 
Waschvollautomaten ausgestattet!

B.-Brecht-Str. 14 mit Balkon

3-Raumwohnung - 4. WG rechts - ca. 58 m2, 
KM 296 € + NK, Wohnen im kinderfreundlichen 
Wohngebiet mit mehreren Spielplätzen;
Einkaufsmöglichkeiten und Dienstleistungen
in der Nähe

Gut und sicher wohnen

Es lohnt sich, aus unserem Angebot auszuwählen

1-Raum-Whg. mit Loggia (verglast) Zschockeweg 1 5. WG Mitte - ca. 39 m2 Miete 127 € + NK
2-Raum-Whg. mit Bodenabstellfläche Goethestr. 1 4. WG links - ca. 48 m2 Miete 256 € + NK
2-Raum-Whg. mit Bodenverschlag Auenstr. 1    2. WG links - ca. 43 m2 Miete 229 € + NK
2-Raum-Whg. mit Bodenkammer Auenstr. 26   1. WG rechts - ca. 47 m2 Miete 218 € + NK
2-Raum-Whg. mit Bodenabstellfläche B.-Brecht-Str. 26 4. WG links - ca. 48 m2 Miete 252 € + NK
3-Raum-Whg. mit Bodenkammer Auenstr. 19   3. WG rechts - ca. 57 m2 Miete 298 € + NK
3-Raum-Whg. mit Bodenabstellfläche H.-Heine-Str. 8 4. WG rechts - ca. 57 m2 Miete 303 € + NK
3-Raum-Whg. mit Balkon Launer Ring 34 5. WG links - ca. 57 m2 Miete 233 € + NK
3-Raum-Whg. mit Bodenkammer Cl.-Zetkin-Str. 8 in Gornau 1. WG links - ca. 57 m2 Miete 297 € + NK
4-Raum-Whg. mit Balkon R.-Luxemburg-Str. 12  5. WG rechts - ca. 68 m2 Miete 272 € + NK

Superangebot - Wohnungsausstattung mit befristet kostenlosem Internet- und Telefonanschluss für Mieter, 
die entspannt surfen, mailen oder chatten wollen“

3-Raum-Whg. mit Balkon Hannawaldweg 10 3. WG rechts - ca. 68 m2 Miete 304 € + NK

Sie suchen eine neue Wohnung? 
Bezahlbar und in ruhiger Lage soll sie sein?
Einkaufseinrichtungen in der Nähe setzen Sie voraus?
Ein grünes Umfeld und nette Hausbewohner, 
die wünschen Sie sich? Das sind Ihre Vorstellungen?

Diese Wohnung finden Sie bei uns!
In dieser Wohnanlage könnten Sie 
eine 3-RWE beziehen.

In unseren Wohngebieten bieten wir 
Ihnen sanierte  und teilsanierte 
Wohnungen zu fairen Preisen.

Werden Sie unser Mitglied und unser Mieter!
Sprechen Sie mit uns - zur Mitgliedschaft 
und zum Erwerb zu Geschäftsanteilen 
sind überraschende Lösungen möglich!

Auenstr. 19 / 21
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Notfallnummern

Allgemeine Notrufe:

Polizei 110

Rettungsleitstelle/ Feuerwehr/ Notarzt 112

Medizinische Notrufe:

Ärztlicher Notfalldienst 03725 / 40-0

Beratung und Hilfe 24 h:

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 0371/ 9185354

Frauen- und Kinderschutzhaus 0371/ 4014075

Telefonseelsorge ev. 0800/ 1110111

Telefonseelsorge kath. 0800/ 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800/ 1110333

Elterntelefon 0800/ 1110550

Kreditkarten sperren:

EC-Card 01805/ 021021

Visa 0800/ 8149100

Mastercard 0800/ 8191040

American Express 069/ 97971000

Diners Club 0180/ 5336695

Handy sperren:

D1 T-Mobile 01803/ 302201

E-Plus 0177/1000

D2 Vodafone 0800/ 1721234

O2 0800/ 5522255

Rat und Hilfe/Beratungsstellen:

Sorgentelefon 0800/ 1110333

Psychologische Beratung 03735/913943

Friedensrichter 03725/287132 

oder 2870

Schuldnerberatung 03735/9115-0

Reisenotruf

Unfallhilfe 0800/ 6683663

Autoversicherer-Zentralnotruf 0180/ 25026

ADAC 0180/ 222 222 2

ACE 0180/ 2343536

Tel.: 03725/ 344 835
Fax: 03725/ 344 837
www.wukom.de

Tel.: 03725/ 34 48 36
(Tag und Nacht)

Marienstraße 10 
09405 Zschopau

seit 1879

Jacqueline Minkos
Gas- und Wasserinstallateurmeisterin

• Sanitär

• Bauklempnerei

• Heizungsanlagen

• Havariedienst
Am Gräbel 2
09405 Zschopau
Tel. 03725/ 2 20 65
Funk: 0172/3678732

Rundumservice für Haus 
und Garten

• Trockenbau • Verlegung von Fliesen 
• Montage von Normteilen • Gartenpfle-
ge • Gartenwegebau (Pflastern) • und
vieles mehr

Tel. 01577 29 633 29 
Fax 03725/34 36 67· richter127@yahoo.de

Apotheker PhR Jörg Wendler
Pächter: Apotheker M. Uhlig

Jörg Richter

Anzeigen, Werbebeilagen 
und sonstige Druckanfragen: 

03722/50 2000 
info@riedel-verlag.de

Verlag & Druck KG
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Moderne 2-Raum-Wohnung, Zschopau, Bertolt-Brecht-Straße 8
ca. 45,5 m2, 1. Wohngeschoss, sanierter Neubau, Küche und Bad mit Fenster,
Ausstattung: Küche und Bad gefliest, neue Wohnungsinnentüren, Fußboden-
belag nach Wahl, Decken Raufaser weiß, Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl,
Stellplatz in unmittelbarer Nähe ohne Gebühr, Keller und Bodenkammer
198,00 € zzgl. Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung, Zschopau, Goethestraße 12
ca. 47 m2, 1. Wohngeschoss, sanierter Neubau, Küche und Bad mit Fenster,
Ausstattung: Küche und Bad gefliest, neue Wohnungsinnentüren, Fußboden-
belag nach Wahl, Decken Raufaser weiß, Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl,
Stellplatz ohne Gebühr im öffentlichen Bereich, Keller 
188,00 € zzgl. Nebenkosten

Moderne großzügige 2-Raum-Wohnung, Launer Ring 24
ca. 54,22 m2; 2. Etage, teilsanierter Neubau, Ausstattung: Küche und Bad
gefliest, neue Wohnungsinnentüren, Fußbodenbelag nach Wahl,
Decken Raufaser weiß, Wände Strukturputz, Anstrich nach Wahl, Keller, Stell-
platz in unmittelbarer Nähe ohne Gebühr
230,00 € zzgl. Nebenkosten

Moderne großzügige 4-Raum-Wohnung mit großem Balkon, Rosa-Lux-
semburg-Straße 8, ca. 67,30 m2; 2. Etage, teilsanierter Neubau, Ausstattung:
Küche und Bad gefliest, neue Wohnungsinnentüren, Decken Raufaser weiß,
Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl, Keller,
Stellplatz in unmittelbarer Nähe ohne Gebühr
270,00 € zzgl. Nebenkosten

Grundriss
Moderne 2-Raum-Wohnung
Zschopau, Bertolt-Brecht-
Straße 8

gültig bis 26.08.2009
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